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wissen wir sehr wenig“, so der
Heimatforscher. Quellen gibt es
kaum, weil Schicksale der Arbei-
ter oft nicht beachtenswert er-
schienen. Das Stadtmuseum bit-
tet daher um die Unterstützung:
Wer besitzt Fotografien oder
Postkarten vom Packhof- oder
Scheunenviertel aus der Zeit vor
dem 1. Weltkrieg oder Unterla-
gen zur Freizeitgestaltung der
Wittenberger der Industriezeit?
„Wir freuen uns sehr, wenn wir
die Postkarten und Fotos digitali-
sieren könnten – oder natürlich
übereineSchenkunganuns“,bit-

tet der Museumsleiter. Vom
Packhof- und Scheunen-
viertel besitzt das Museum
lediglich drei Ansichtskar-
ten. Die Forschungsergeb-
nisse von Burkhard Genth
werden voraussichtlich
2027 in einem Buch veröf-
fentlicht – und dann hof-

fentlich reicher bebildert sein.
Fotos und Postkarten vom Pack-
hofviertelundQuellenzurFreizeit-
gestaltungkönnen imMuseumzu
den Öffnungszeiten als Schen-
kung vorbeigebracht werden. dre

2 Zum Scannen der Dokumente
bittet das Museum um Terminab-
sprachen – auch außerhalb der
Öffnungszeiten. Bei Fragen ste-
hen die Mitarbeiter per E-Mail:
steller@kfh-wbge.de und Tel.
03877/405266 zur Verfügung.

Die Bahnstraße um 1900.
Repro: Stadtmuseum

Stadtmuseum
sucht alte Postkarten
Bürger können die Geschichtsarbeit in Wittenberge unterstützen

dieses Stück
Stadtgeschichte
sind rar, weiß
Stadtarchivarin
Carola Lembke.
Dort arbeiteten
fast nur Frauen.
Vielleicht ist das
ein Grund, wa-
rum männliche
Heimatforscher
in der Vergan-
genheit einen
Bogen um diese Manufaktur
machten. Gerade das „Erleben
anderer Perspektiven“ mache in-
des erst Geschichte verständlich –
so steht es im Museumskonzept.
Die Bundesfreiwilligendienstleis-
tende des Stadtmuseums, Mia
Fee Husack, trägt originale Über-
bleibsel der Korbwarenfabrik aus
Archiv und Museum zusammen
und verfasst einen Artikel für das
Heimatmagazin „Prignitzer Hei-
mat“.

Solche Kooperationen zahlen
sich aus, freut sich Frank Stuben-
rauch vom Heimatverein Groß
Breese, der Redaktionsmitglied
ist: „Für uns als kleinen Verein mit
ehrenamtlich Tätigen ist es ein gu-
tes und sicheres Gefühl, einen
professionellen Partner wie das
Stadtmuseum Wittenberge an
der Seite zu wissen.“ Erst kürzlich
hatte das Museum mit Filmen
über Singer und Veritas den Ver-
ein unterstützt. Manchmal ist die
Stadtgeschichte zu erforschen
aber kniffelig: der Wittenberger
Burkhard Genth untersucht die
schlecht aufgearbeitete Ge-
schichte des Arbeiterlebens.
„Über die Arbeitswelt und die
Freizeit der Arbeiter im Scheunen-
und Packhofviertel ganz zu Be-
ginn, also im 19. Jahrhundert,

WITTENBERGE. Ob Sonderaus-
stellungen, Vorträge, Stadtfüh-
rungen, Anfragen aus der Bevöl-
kerung oder Publikationen: im
Stadtmuseum Wittenberge wer-
den derzeit ganz unterschiedliche
Veranstaltungen und Projekte
vorbereitet–undallehabensieet-
wasgemeinsam: IhrAnsatz ist,die
wechselvolle Geschichte von
Stadt und Region aufzuarbeiten,
und zu vermitteln.

„Daswürde ichalleinegarnicht
schaffen“, sagt Museumsleiter
Marcel Steller und freut sich über
eine breite Unterstützung aus der
Bevölkerung. Lukas Rogner, Stu-
dent der Freien Universität Berlin
schreibt etwa derzeit seine Ab-
schlussarbeit über die Geschichte
der Bahnstraße, und zwar aus be-
sonderem Blickwinkel: der Sin-
neswahrnehmung. Wie laut hol-
perten die Pferdekutschen über
das Pflaster? Wie deutlich roch
man die Fabriken beim Bum-
meln? Ein spannendes Thema,
wennmanbedenkt,dassPaul Lin-
cke seine „Berliner Luft“ nach
einem Spaziergang „Unter den
(duftend blühenden) Linden“
komponierte. Zu Rogners For-
schung fanden sogar Zeitzeugen-
gespräche in einer Seniorenein-
richtung statt.

Die Korbwarenproduktion WI-
KO kennen sicher noch viele Wit-
tenberger.DochDokumenteüber

Lukas Rogner (mit Postkarte
vom Hafen), Mia Fee Husack
(mit WIKO-Plakat), Marcel Stel-
ler (mit Stadtplan von 1913)
und Burkhard Genth (mit Post-
karte der Moltkestraße).
Foto: Birte Giese/
Stadtmuseum Wittenberge

Eine der raren Aufnahmen des
Packhofviertels, hier mit dem
ehemaligen Gaswerk im Vor-
dergrund. Foto: Stadtmuseum Wit-
tenberge „Alte Burg“

Kinderdisco
im JFZ Nord
PRITZWALK. Zu einer Disco
zum Beginn der Sommerferien
sind Kinder und Jugendliche aus
Pritzwalk und den Ortsteilen für
Freitag, den 10. Juli, von 17 bis
20 Uhr ins Jugendfreizeitzent-
rum Nord (JFZ) eingeladen. Der
Eintritt ist frei. Willkommen sind
Kinder und Jugendliche zwi-
schen zehn und 16 Jahren. Es
werden Partyspiele gespielt und
es gibt Snacks und Getränke.
Das Motto ist „770 Jahre Pritz-
walk – 770 Gründe zum Tan-
zen!“ WS

Eröffnet: „Café
am Gutshaus“
GROß PANKOW. Das frühere
Hofladen-Café im Pankeweg 4e
in Groß Pankow ist jetzt unter
dem Namen „Café am Guts-
haus“ wieder geöffnet. Nina
Gundlach freut sich auf Besu-
cher. Neben Kaffee und selbst
gemachtem Kuchen gibt es
auch einige Mittags-Gerichte.
Geöffnet ist das Café von Mon-
tag bis Donnerstag von 8 bis 14
Uhr, am Sonntag von 14 bis 17
sowie nach Absprache. WS

Fördermittel für
Reitsport
PRITZWALK. Die Reitsportge-
meinschaft Pritzwalk e.V. hat
eine Zuwendung gemäß der
Sportfördergrundsätze der
Stadt Pritzwalk erhalten. Den
Beschluss dafür fassten die Pritz-
walker Stadtverordneten. Dem-
nach bekommt die Reitsportge-
meinschaft Pritzwalk insgesamt
14235 Euro. Die RSG zählt zu
den größten Reitvereinen in der
Prignitz und hat aktuell 129 Mit-
glieder. Davon sind 80 Kinder
und Jugendliche. Der Reitverein
ist zudem der einzige in der Prig-
nitz, der Anfängerreiten anbie-
tet. WS

Wildkräuter
entdecken
WITTENBERGE. Der Elbgarten
Wittenberge (Klärenweg 35)
bietet am Samstag, dem 11. Juli,
von 10 bis 14 Uhr einen Kräuter-
spaziergang an. Gemeinsam mit
der Kräuterfrau Mirjam Cott ler-
nen Teilnehmer Kräuter kennen,
sammeln und verarbeiten sie.
Nach der Begrüßung mit Kräu-
tergetränken und Spaziergang
durch den Elbgarten, bei der die
Teilnehmervielüberdieverschie-
denen Kräuter und ihre Anwen-
dung erfahren, stärken sich alle
mit Kaffee und Kuchen und ver-
kosten Kräuter. Ebenso wird ein
Hausmittel mit frisch gesammel-
ten Kräutern zubereitet. Zum
Abschluss gibt es ein Handout in
Wort und Bild, das wertvolle In-
formationen und Rezepte über
Kräuter enthält, damit die Teil-
nehmer auch in Zukunft ihre
eigenen Rezepte mit Wildkräu-
tern zubereiten können. WS

2 Der Workshop ist kostenpflich-
tig. Eine verbindliche Anmeldung
ist per E-Mail an vorstand@elb-
garten-wittenberge.de möglich.
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Bärbel Oschmann • Beratungsstellenleiterin
Maxim-Gorki-Straße 57 • 16868 Kyritz
Baerbel.Oschmann@vlh.de

 033971 866410

19322Wittenberge · Perleberger Str. 153
www.trocken24.de

NOTFALL 0152-37245274
beiWasser- und Brandschäden

Wasserschaden?
Leckortung?

Brandschaden?

Landfleischerei Hildebrandt
W n– Prignitzer Fleischerhandwerk seit 1891 –

19339 Plattenburg OT Kletzke, Dorfstr. 24
Tel.: 038796 40 269 |www.landfleischerei-hildebrandt.de

Wir haben vom 13.7. bis 04.08.
BETRIEBSFERIEN

Ab Mittwoch, den 05.08.
sind wir wieder

wie gewohnt für Sie da!

Unsere
Regiobox

bleibt ebenfalls
geschlossen !

Unsere besonderen Angebote vom 07.07. bis 11.07.26
Bestes Fleisch aus unserer Prignitz:
• Kletzker Kasslerkamm, im Stück, über Buchenholz geräuchert 1 kg 7,77 €
• Frischer Schweinekammbraten, mit Knochen, im Stück 1 kg 7,99 €
• Nacken-Grillkotelett, mit Knochen, natur od. grillfertig gewürzt 1 kg 8,99 €
• Kletzker Grillrostbratwurst, gebrüht 100 g 0,88 €

(Nur solange der Vorrat reicht! Sie können gern vorbestellen!)

Für die Einschulungen am22. August nehmenwir gern Ihre Bestellungen
für unseren Partyservice bzw. Ihre Grillbestellungen entgegen!

SOMMER, SONNE, GRILLVERGNÜGEN
Am Freitag, den 10.07.

verabschieden wir uns in die Betriebsferien
und grillen für Sie von ca. 11 bis 14 Uhr

vor unserem Geschäft in Kletzke

R TEX
Seit 36 Jahren Ihr Fachhändler in Wittstock für

Tapeten, Farben, Bodenbeläge.

Rotex Wittstock – Zootzener Damm 1 – Tel. 03394 / 433223
Öffnungszeiten: Mo – Fr 9 bis 18 Uhr Sa 9 – 13 Uhr

Nach Maß angefertigt, effektiv, langlebig und
einfach zu installieren. In vielen verschiedenen
Designs, passend für ein schönes Zuhause!

Besuchen Si
e

uns noch he
ute

und entdeck
en Sie

die Vielfalt u
nserer

Produkte!

www.rotex-wittstock.de

Entdecken Sie bei uns die perfekte Lösung
für Ihren Sonnen- und Insektenschutz!

36Jahre

Das alles gibt es bei uns inklusive kompetenter
Fachberatung, Aufmaß, Anlieferung und Montage!

Schuhhaus Lange · Bäckerstraße 44 · 19348 Perleberg

Finden Sie Ihr Lieblingsstück!
Ihre Claudia Enderlein

IHR FACHGESCHÄFT
IM HERZEN VON PERLEBERG

Kaum zu glauben,

Zum Ferienbeginn,
als Dank für ihre
jahrelange Treue

von Dienstag

07. Juli
bis Donnerstag

09. Juli 2026

35%
auf die gesamte

verfügbare Sommerkollektion.
(SCHUHE · TASCHEN · GELDBÖRSEN · REISEGEPÄCK)

Schuhhaus LangeSchuhhaus Lange
& Langes Tascheneck& Langes Tascheneck

35 Jahre35 Jahre

Tel./Fax: 03 87 82 /40 221
Hauptstr. 39,19348 Reetz

Möbelbau • Fenster & Türen
Innentüren & Rolläden

Decke • Wand • Fußboden
Parkett & Parkett schleifen

Baureparatur- & Montageservice


